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Herzensangelegenheit 
 
„Woran du dein Herz 
hängst, das ist dein Gott“.  
So hat es Martin Luther 
einmal gesagt. 
 

Woran hängt unser Herz – 
wenn wir das Jahr 2017 in 
den Blick nehmen? 
 

Hängt es an der Familie? 
Oder an der Gesundheit? 
Hängt das Herz am Job? 
Oder an einem Hobby? 
 

„Woran du dein Herz 
hängst, das ist dein Gott“.  
Das bedeutet doch: 
Achten wir darauf,  
das Eigentliche nicht aus 
dem Blick zu verlieren: Gott 
- und sein Wort für uns. 
Trotz allem,  
was uns auch wichtig ist!  

 
Diese Worte der Jahreslosung für 2017  
verdeutlichen: 
Es geht um etwas Neues, um Veränderung, 
Es geht um einen neuen Blickwinkel, 
um innere Erneuerung. 
 

Der Prophet Hesekiel fordert die Menschen auf, sich wieder Gott zu öffnen. 
Gott möchte Menschen bewegen und verändern. 
Er möchte die Menschen heilen, nicht nur die kleinen und großen Wunden. 
Gott möchte das ganze Leben verändern und zum ewigen Heil führen.  
Wir Menschen liegen Gott am Herzen.  
Denn er liebt uns.  
 

Oft fürchten wir uns vor Veränderungen, möchten am liebsten die Zeit an-
halten, blicken mit Sorge in die Zukunft: 
- in unser Land, in dem sich viele nicht mehr sicher fühlen. 

Gott spricht: 
  

Ich schenke euch ein  
neues Herz  
und lege einen  
neuen Geist in euch.  

Hes 36,26  
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- in die Welt, die von so viel Hass, Macht und Elend geprägt ist. 
- in unser Leben, das nicht immer geradlinig verläuft. 
 
 

Gott macht uns Mut, uns auf Veränderungen einzulassen.  
Unser Herz wieder neu auszurichten, hin auf ihn. 
Gott schenkt uns ein neues Herz. 
Gott schenkt uns nicht ein Herz,  
 das den angeblich besseren Zeiten hinterhertrauert.  
Er möchte kein Herz, das den Mut verliert und keine Hoffnung hat.  
 

Gott schenkt ein Herz, das wieder ihn in den Mittelpunkt des Lebens rückt.  
Gott schenkt ein Herz, das sich ihm liebevoll zuwendet.  
Gott schenkt ein Herz, das in Not und Krankheit auf ihn vertraut. 
Ein Herz, das dankbar seine Hilfe annimmt und ihn dafür lobt und ehrt. 
Mit Gott an unserer Seite können wir auch Ungewisses durchstehen. 
Mit Gott bekommen wir Mut und Zuversicht, Neues anzupacken. 
Mit ihm können wir getrost jeden neuen Tag des Jahres meistern. 
 

Darum schenkt Gott uns ein neues Herz.. 
Ein Herz, das für das Leben schlägt. 
Für ein Leben mit Freude und dem Blick für das Schöne. 
Gott schenkt ein neues Herz, eine neue Einstellung zum Leben.  
Gott schenkt uns ein Herz, das sich anderen Menschen zuwendet,  
die Hilfe brauchen.  
 

Wer mit Gott lebt, dessen Herz wird offen und weit.  
Wer mit Gott lebt, lebt in einem neuen Geist.  
Er lebt im Geist der Zuversicht, dass Gott uns begleitet und hilft.  
Wer mit Gott lebt, lebt in einem Geist, der aus der Liebe Gottes neue Kraft 
schöpfen kann. 
Wer mit Gott lebt, lebt in einem Geist,  
 der auch anderen mit einem offenen Herzen liebevoll begegnen kann, 
 der die kleinen Macken und Fehler nicht nachträgt, 
 der sich um Menschen kümmert, die Hilfe benötigen,  
  ohne dafür eine Gegenleistung zu erwarten. 
 

Gott  schenkt uns ein neues Herz, damit auch wir ihn lieben können. 

So wird Gott zur Herzensangelegenheit für unser Leben. 
 

Hängen wir unser Herz an Gott - dann wird alles neu! 
 
 

Ein gesegnetes Neues Jahr wünschen Ihnen 
 
     Eva Hachmeister-Uecker und Michael Uecker 
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„Was ist denn fair?“ 

Go�esdienste zum  

Weltgebetstag  

am 03. März 2017 

„Was ist denn fair?“ Diese Frage 
beschä$igt uns, wenn wir uns im 

Alltag ungerecht behandelt füh-

len. Sie treibt uns erst recht um, 

wenn wir lesen, wie ungleich der 

Wohlstand auf unserer Erde ver-

teilt ist. Auf den Philippinen ist 

die Frage der Gerech/gkeit häu-

fig auch eine Überlebensfrage.  

Mit ihr laden uns philippinische 

Chris/nnen zum Weltgebetstag ein. Ihre Gebete, Lieder und Geschichten 
wandern um den Globus, wenn ökumenische Frauengruppen am 3. März 

2017 Go�esdienste, Info- und Kulturveranstaltungen vorbereiten.  

Die über 7.000 Inseln der Philippinen sind trotz ihres natürlichen Reichtums 

geprägt von krasser Ungleichheit. Viele der über 100 Millionen Einwohner 

leben in Armut. Wer sich für Menschen-rechte, Landreformen oder Umwelt-

schutz engagiert, lebt nicht selten gefährlich.  

Ins Zentrum ihrer Liturgie haben die Chris/nnen aus dem bevölkerungs-

reichsten christlichen Land Asiens das Gleichnis der Arbeiter im Weinberg 

(Ma�häus 20, 1-16) gestellt. Den ungerechten na/onalen und globalen Struk-

turen setzen sie die Gerech/gkeit Go�es entgegen.  

Go�esdienste bei uns: 

16.00 Uhr St.-Bartholomäus-Kirche, Essen 

18.00 Uhr St.-Petrus– Kirche, Lastrup 

18.00 Uhr Trinita/skirche, Löningen 

19.00 Uhr St.-Marien-Kirche, Bevern 

19.30 Uhr Kath. Pfarrheim, Lindern 
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„Reforma�on“ 

- eine bleibende Aufgabe 

Fahrt nach Berlin vom 18. - 23. Juni 2017  

Wir wohnen im barrierefreien Bildungs- und Begegnungszentrum des EC in 

Woltersdorf bei Berlin. Alle Zimmer haben Dusche/WC und manche Seeblick. 

Der Grüne Saal steht uns für Referate und Andachten ebenso zur alleinigen 

Verfügung wie drei Räume für Kleingruppenarbeit und die Lutherstube für ein 

abendliches Zusammensein. 

An den Vormi�agen und abends geht es um das vierfache „Sola“, das Luther 

so wich/g war: Allein aus Gnade, Allein Christus, Allein die Schri$, Allein der 
Glaube. An den Nachmi�agen brechen wir zu gemeinsamen Unternehmun-

gen auf. Umgeben von Wäldern und Seen bieten sich vielfäl/ge Wanderwege 

(und Cafés) zur Eigenerkundung anstelle des offiziellen Nachmi�agspro-

gramms an. Im Angebot enthalten 

sind: 

- ein Ausflug in den benachbarten 

Museumspark Rüdersdorf, dem Ort, 

der einst den Zement für die Berliner 

Mauer lieferte.  

- eine Schifffahrt über die Gewässer 

rund um Woltersdorf.   

- eine Fahrt ins Zentrum des histori-

schen Berlin zu der nach dem 
2.Weltkrieg wieder aufgebauten Niko-

laikirche. 

- eine Fahrt nach Mi�enwalde zur Moritzkirche. 

Die Kosten für die Freizeit mit Eigenanreise betragen im Einzelzimmer 480 €, 

im Zweibe�zimmer 430 €/Person bei einer Mindes�eilnehmerzahl von 30 

Personen. Eingeschlossen sind Unterkun$ (Zimmer mit Dusche/WC), Vollver-

pflegung, das Seminarprogramm und die nachmi�äglichen Ausflüge, incl. al-

ler Fahrkosten, Eintri�e und Führungsentgelte.  

Auskün$e und Buchung bei Ma�hias Jaglitz, Alter Schulweg 1, 49774 Lähden 

Tel.: 05964-959160, Fax: 05964-959159 oder E-Mail: 

ma�hias.jaglitz@ewe.net  
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Gundula Gause, ZDF-Moderatorin („heute journal“) ist ehrenamtliche Botschafterin der 
evangelischen Kirche für das Reformationsjubiläum 2017. 

Die ZDF-Moderatorin Gundula Gause über die Bedeutun g der Reformation 
Frau Gause, die evangelische Kirche feiert 500 Jahr e Reformation. Warum 
feiern Sie mit? 

Die Reformation ist für mich ein Wendepunkt in der Geschichte, das Ende des 
düsteren Mittelalters, der Auftakt zur Neuzeit. Martin Luther hat einen Weg einge-
schlagen, der bis in die heutige Zeit führt und der die Geschichte ganz entschei-
dend von Wittenberg aus beeinflusst hat. Von Hause aus bin ich evangelisch, aber 
katholisch verheiratet und seit Jahren in und für beide Kirchen aktiv. Somit bin ich 
wie viele andere praktizierende Christen eine Grenzgängerin der Ökumene – und 
sehe, dass da doch einiger Handlungsbedarf besteht. 

In welche Richtung? 

Ich denke, wir müssen von beiden Seiten schneller und kompromissbereiter aufei-
nander zugehen. Letztlich sollten die christlichen Kirchen doch an einem Strang 
ziehen. Als praktizierende Christin an der Basis hoffe ich sehr, dass sich heute 
durchaus auch im ursprünglichen Geist Martin Luthers ein gemeinsamer Weg fin-
den lässt. Zumal auch die katholische Kirche den Ideen der Reformation viel zu 
verdanken hat. Martin Luther hat seinerzeit einen Anstoß gegeben zur Selbstreini-
gung, zu einer Erneuerung, die dringend notwendig war. 

Wer ist Martin Luther für Sie? 

Martin Luther ist für mich ein mutiger Zweifler, ein wortgewaltiger Intellektueller. Er 
war für mich ein sehr freier Mensch. Das ist ja auch sein Thema: die Freiheit des 
Christenmenschen. Für sie hat er in einer Zeit geworben, die sehr von Zwängen, 
Macht und Angstmacherei gekennzeichnet war. 
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Wir feiern mit! 

Umfangreiches Programm  

zum Reforma�onsjubiläum 

War es ein Zufall, dass Mar/n Luder, wie er ei-

gentlich hieß, erstmals seine berühmten Thesen 

mit „Luther“ unterzeichnete und damit auf das 

griechische eleutherius („der Befreite“) anspiel-
te? Der Mensch steht in Freiheit unmi�elbar vor 

Go�. Aus dieser Freiheit wächst eine große Ver-

antwortung, und so war die ursprünglich kirchli-

che Reformbewegung eine Bewegung, die bald 

alle gesellscha$lichen Bereiche erfasste.  

In der Ev.-Luth. Kirche in Oldenburg findet 2017 ein umfangreiches Pro-

gramm sta�, vom Rockoratorium in Wilhelmshaven über eine musikalische 

Go�esdienstreihe des Bischofs durch 17 Gemeinden (am 15.10. bei Ihnen in 

der Christuskirche in Essen) bis zu einem historischen Kinderkirchentag in 

Wiefelstede.  

Zahlreiche Veranstaltungen locken natürlich auch in die Lutherstadt Wi�en-

berg. Dort in Wi�enberg hat die Ev.-luth. Kirche in Oldenburg zusammen mit 

der Bremischen Evangelischen Kirche und der Ev.-reformierten Kirche (Leer) 

schon im Mai 2016 einen gemeinsamen Laden eröffnet (www.denkbar-der-

laden.de), der zur großen Weltausstellung Reforma/on im Sommer 2017 

täglich öffnen wird. Und nach Wi�enberg strömen in diesem Reforma/ons-
sommer auch über 800 Konfis aus unserer Kirche und alle Kirchentagsgäste, 

um am 28. Mai 2017 auf den Elbwiesen den großen Festgo�esdienst zum 

Reforma/onsjubiläum zu feiern. Wi�enberg ist 2017 eine Reise wert! 

Viele weitere Veranstaltungen in der ganzen oldenburgischen Kirche, wie 

z.B. der Europäische Sta/onenweg in Wilhelmshaven, finden sich auf der 

Internetseite www.oldenburg2017.de.  

Kurzum: Alle Welt feiert 2017, und wir feiern mit. Ob in Löningen, Essen, 

Lastrup, Lindern oder Wi�enberg. Seien Sie mit dabei: Disku/eren, erzählen, 

beten und singen Sie mit! Wir feiern keinen Luther, aber wir feiern Go�. Und 

das 2017 ganz besonders. 

Pfarrer Nico Szameitat, Beau�ragter für das Reforma�onsjubiläum 2017 



 

8 

 

 
 

in unserem Kirchenkreis 
 

Unsere Flüchtlingsbeauftragte stellt sich vor: 
 
Mein Name ist Maria Bergen . Seit Juli 2016 bin ich als 
Flüchtlingsbeauftragte in unserem Kirchenkreis tätig.  
 

Sie haben bestimmt den Zustrom von Flüchtlingen in den 
vergangenen Monaten in unsere Region mitbekommen 
und miterlebt. Die Aufnahme und Integration von Flüchtlin-

gen ist eine besondere Herausforderung für unsere Gesellschaft und für 
unsere Kirchengemeinden. Um den Anforderungen gerecht zu werden und 
zur Unterstützung der Arbeit mit Flüchtlingen in den ev. Kirchengemeinden 
und des Diakonischen Werkes wurde diese Stelle der Flüchtlingsbeauftrag-
ten eingerichtet.  
 

Meine Aufgabe ist es, die ev. Kirchengemeinden in allen Fragen der Arbeit 
mit Flüchtlingen zu unterstützen. Dabei geht es insbesondere um rechtliche  
Fragen sowie um Fragen der Integration und der Netzwerkarbeit. In diesem 
Zusammenhang begleite und betreue ich die Ehrenamtlichen und biete  
Schulungen zum Thema Flüchtlinge an. Entwicklung von gemeindenahen 
Projekten und Angeboten in der Flüchtlingsarbeit gehört ebenfalls zu mei-
nen Aufgaben. Zudem ist Netzwerkarbeit und Kooperation mit anderen Ein-
richtungen, die gleiche oder ähnliche Problemfelder bearbeitet, auch ein 
wichtiger Schwerpunkt dieser Arbeit. 
 

Als Flüchtlingsbeauftragte habe ich ein offenes Ohr für die Flüchtlinge und 
deren Familien. In diesem Zusammenhang besteht ebenfalls eine aktive 
Zusammenarbeit mit anderen Organisationen und Fachdiensten vor Ort.  
 

In dieser kurzen Zeit habe ich schon viele Ehrenamtliche, die sich in unse-
rem Kirchenkreis Oldenburger Münsterland mit viel Engagement und Herz-
blut um die Flüchtlinge kümmern und sich einsetzen, kennengelernt. Aus 
den Gesprächen und Begegnungen mit den Gemeindemitgliedern hat sich 
gezeigt, dass es noch viel Potenzial gibt und viel Bereitschaft, den Men-
schen in Not zu helfen. An dieser Bereitschaft möchte ich anknüpfen und 
auf sie bauen.  
 

Ich freue mich auf die  Zusammenarbeit mit euch/Ihnen! 
Sie  erreichen mich: 

Diakonie im Oldenburger Münsterland 
Geschäftsstelle Vechta, Marienstraße 14, 49377 Vechta  

Telefon: 04441-90691-20, E-Mail: bergen@diakonie-vechta.de 

Eure Maria Bergen 
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Regionaler  
Konfi-Tag  

am 01.04.2017  
in Essen 

 
Auch dieses Jahr 
wird es wieder einen 
regionalen Konfi-Tag 
der Gemeinden Es-
sen, Lastrup, Lindern 
und Löningen geben.  
 

Eingeladen sind alle 
Vorkonfirmandinnen 
und Vorkonfirman-
den  
 

am 1. April 2017 in der Zeit von 11 Uhr bis 16 Uhr  
ins Gemeindehaus in Essen.  

 

Neben der inhaltlichen, thematischen Arbeit soll an diesem Tag natürlich 
auch der Spaß an der Gemeinschaft nicht zu kurz kommen. Wir wollen uns 
und die Konfis aus den anderen Gemeinden besser kennenlernen und ei-
nen tollen Samstag erleben. Das bunte, abwechslungsreiche Programm 
wird von Jugendlichen der Evangelischen Jugend vorbereitet, die diesen 
Tag ehrenamtlich, gemeinsam mit dem Kreisjugenddienst, begleiten wer-
den. Was genau wir thematisch machen werden steht noch nicht fest, aber 
eines ist sicher: Die Konfi-Tage waren und sind eines der Highlights der 
Konfirmandenzeit! Den Tag werden wir mit einer kleinen Andacht in der Kir-
che beschließen. 
 

Bei solch einem Tag darf natürlich auch die Verpflegung nicht fehlen. Für 
ein Mittagessen und Getränke sowie andere Leckereien wird gesorgt sein. 
 

Wir freuen uns sehr auf Euch! 
 
 Euer Mitarbeitendenkreis (MAK)  
 der Region Essen, Lastrup, Lindern, Löningen 

 

Konf i rmandenakt ion  
 

 in Zusammenarbeit mit der Jugendarbeit in unserer Region 
 

Ansprechpartner: Kreisjugenddiakon Björn Kraemer, bjoern.kraemer@ejo.de 
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Unsere Redaktion freut sich über Artikel, Anregungen und neue Werbepartner.  
 

Bitte senden Sie Ihre Email an: gemeindebrief-loeningen@web.de 
 

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe ist der 15.04.2017 

Aus unserem Ki rchenkre is  
 

„Evangelisch ins  
Oldenburger Münsterland“ 

 
Zum Reformationsjubiläum:   
Ein aktuelles Buch über  
die Evangelische Kirche  
in den Kreisen Vechta  

und Cloppenburg 
 

„Evangelisch ins Oldenburger Müns-
terland“, der Buchtitel deutet es an, 
das Oldenburger Münsterland ist 
seit vielen Jahrzehnten Zuzugsregi-
on für evangelische Christinnen und 
Christen. Mehr als 50.000 sind aus 
ganz unterschiedlichen Herkunftsor-
ten und -ländern nach Südoldenburg 
gekommen. Dementsprechend bunt, 
unterschiedlich und vielfältig wird 
der evangelische Glaube gelebt. 

 

Am 31. Oktober 2017 feiert die evangelische Kirche das 500. Reformations-
jubiläum. Das ist die Gelegenheit ganz aktuell auf die evangelische Kirche 
und das evangelische Glaubensleben im Oldenburger Münsterland zu 
schauen.  
Wie hat sich der Glaube entwickelt? Wie ist er heute bei uns? 

 

Das neue Buch „Evangelisch ins Oldenburger Münsterland“ erzählt die 
Glaubensgeschichten vieler evangelischer Christinnen und Christen aus 
unserer Region und damit die Geschichte der evangelischen 
Kirche im Oldenburger Münsterland.  
 

Es ist ein buntes, vielschichtiges  
und lesenswertes Glaubensportrait  
unserer Region. 

Für nur 10 €  

erhältlich in Ihrer  

Kirchengemeinde 
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Ev.-luth. Kirchengemeinde Essen     

Kösliner Straße 11, 49632 Essen/Oldb., Tel: 0 54 34 - 9 30 23 

 

Aktuelles und viele Informationen finden Sie auf unserer Homepage:  
 

www.christuskirche-essen.de  

 

 

   Pfarramt: Tel.: 0 54 34 - 9 30 25  
 

Pfarrerin Eva Hachmeister-Uecker (Pfarrbezirk 1: Hemmelte, Essen-Ort) 

Pfarrer  Michael Harald Uecker     (Pfarrbezirk 2: Essen-Umland) 
 

   Kirchenbüro:  Frau Britta Hendricks 
Dienstag und Donnerstag: 9.00 -11.30 Uhr im Gemeindehaus, Tel.: 93023 

(außerhalb der Bürozeiten bitte auf den Anrufbeantworter sprechen) 
Mittwoch:  9.00 - 11.00 Uhr im Pfarrhaus in Lastrup, Tel.: 04472 / 273 
 
  

   Küsterin: Frau Eugenie Edelberg 
 

   E-Mail:  Kirchenbuero.Essen@kirche-oldenburg.de 
 

   Internet:  www.christuskirche-essen.de 
 

   Bankverbindung:  DE 64 2806 3526 00102091 00 (Volksbank Essen) 

 
 
 

Wöchentliche Termine 
 
sonntags:  10.00 Uhr  Gottesdienst 
  anschließend Teetrinken und Bücherei 
 13.00 Uhr Brüderversammlung 
 

montags: 14.30 Uhr Senioren-Café 
 20.00 Uhr Kirchenchor   
 

dienstags: 14.00 Uhr Vorkonfirmandenunterricht, Gruppe A 
 16.00 Uhr Vorkonfirmandenunterricht, Gruppe B 
 

donnerstags: 14.00 Uhr  Konfirmandenunterricht, Gruppe A 
 17.00 Uhr Konfirmandenunterricht, Gruppe B 
 

freitags: 15.00 Uhr Pfadfindergruppe (Grundschüler) 
 16.00 Uhr Bücherei 
 16.30 Uhr Pfadfindergruppe (Schüler der Klassen 5 - 9) 
 

sonnabends: 13.00 Uhr Brüderversammlung 

 

Die mit gekennzeichneten Veranstaltungen führen wir in Zusammenarbeit  mit der Evangeli-
schen Erwachsenenbildung Niedersachsen und in deren pädagogischer Verantwortung durch. 
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Ev.-luth. Kirchengemeinde Essen     

Kösliner Straße 11, 49632 Essen/Oldb., Tel: 0 54 34 - 9 30 23 

 

Gottesdienste in Essen  
(März, April, Mai 2017) 

 

sonntags:  10.00 Uhr   Gottesdienst 
 

 mit Heiligem Abendmahl: 26. März, 16. April, 21. Mai 
 

 mit Taufen: 05. März, 17. April, 7. Mai 
  (bitte 3 Wochen vorher anmelden) 

 

letzter Freitag im Monat: 
 

 10.00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst im St. Leo-Stift  

 

Besondere Gottesdienste  

 

01.03.   Aschermittwoch 
   7.45 Uhr ökum. Gottesdienst in Bevern 
 10.00 Uhr Grundschulgottesdienst in der Christuskirche 
 

18./19.03   Ökumenischer Kanzeltausch 
 18.03. 17.00 Uhr  St. Bartholomäus: Predigt: Pfarrer Uecker 
 19.03. 10.00 Uhr  Christuskirche: Predigt: Pater Seggewiß 
 19.03. 10.30 Uhr  St. Marienkirche: Predigt: Pfarrer Uecker 
 

14.05.  10.00 Uhr  Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden  
 

21.05.   10.00 Uhr Einsegnung des Glaubenskurses 
      mit Heiligem Abendmahl 
  

     13.00 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst, St. Bartholomäus
      zum Chorfest des Sängerbundes        

25.05.   Christi Himmelfahrt  
     10.00 Uhr  Gottesdienst in der Christuskirche Lastrup 
      (in Essen kein Gottesdienst) 

 

Unsere nächsten Taufgottesdienste sonnabends um 16. 00 Uhr: 
 

04. März, 29. April, 24. Juni, 26. August, 28. Oktober 

sonntags 10 Uhr mit 

                Kindergottesdienst:  
 

5. und 19. März, 2. und 30. April, 7. und 21. Mai 
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Ev.-luth. Kirchengemeinde Essen     

Kösliner Straße 11, 49632 Essen/Oldb., Tel: 0 54 34 - 9 30 23 

 

Gottesdienste zu Ostern  
 
Gründonnerstag 
13.04. 

18.00 Uhr  
Gottesdienst  
mit Hl. Abendmahl 

 
 
Ostersonntag 
16.04.  
 09.00 Uhr  Osterfrühstück (siehe unten) 
  10.00 Uhr  Festgottesdienst  
  und Heiligem Abendmahl 
 

Ostermontag  
17.04.  
10.00 Uhr    Familiengottesdienst mit Taufen 

 
Die evangelischen Gemeindeglieder aus Lastrup und Lindern besuchen am 
Ostermontag unseren Familien-Gottesdienst. Wir nehmen deren Einladung 
an und fahren am Himmelfahrtstag nach Lastrup zum gemeinsamen Gottes-
dienst.  

 
 

 

Wir laden alle Gemeindeglieder herzlich ein  
zum gemeinsamen Osterfrühstück   

im Gemeindehaus  
 

am Ostersonntag um 9.00 Uhr 
 

anschließend Festgottesdienst in der Kirche 
 

 

Bitte melden Sie sich an, damit wir planen können. 
Tragen Sie sich bitte in die Listen ein oder rufen Sie 
uns an (auf Anrufbeantworter bitte deutlich Ihren 
Namen und die Anzahl der Personen nennen)   
 

Ostern -  gemeinsam genießen und feiern ! 
Wir freuen uns auf Sie  

Karfreitag 
# 

14.04. 
 

15.00 Uhr  
Familiengottesdienst 
zur Todesstunde Jesu 

es singt unser Chor  
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Ev.-luth. Kirchengemeinde Essen     

Kösliner Straße 11, 49632 Essen/Oldb., Tel: 0 54 34 - 9 30 23 

 

 

Herzliche Einladung  
 

zum nächsten  
 

Trauerfrühstück  
 

am  
10.03.2017 um 9.00 Uhr 
in unserem Gemeindehaus. 

 
Seitdem der Partner nicht mehr 

da ist, macht es keine Freude mehr zu frühstücken - so allein. 
 

Deswegen wollen wir mit allen, denen es so ergeht gemeinsam frühstücken 
und uns austauschen über das, was uns bewegt. Jede/r darf etwas sagen, 
niemand muss sich äußern. Es tut gut, Menschen zu treffen, denen es ge-
nauso ergeht wie mir. 

 

Damit wir ausreichend Brötchen besorgen,  
melden Sie sich bitte beim Pfarrerehepaar an: Tel.: 9 30 25 

 

Wichtige Termine 
 

10.03   9.00 Uhr  Trauerfrühstück (siehe unten) 
 

2.3., 6.4., 4.5. 19.30 Uhr Gemeindekirchenratssitzung 
 

15.03., 14.30 Uhr Frauenkreis 
19.4.,17.5. 15.00  Uhr Frauenkreis 
 

22.03. 19.00  Uhr  „Das evangelische Essen  - Der Verlauf der  
   Reformation in Essen“, (siehe Seite 19) 
 

01.04.              11 - 16 Uhr Konfirmandentag (siehe Seite 9) 
 

16.04.   9.00 Uhr Osterfrühstück (siehe Seite 15) 
 

18.-24.04.           9-17 Uhr Bethelsammlung (siehe Seite 23) 
 

15.03. 19.00  Uhr Elternabend zur Konfirmation 
 

29.03.                15-17 Uhr Osterbastel- und -backstube (siehe rechts) 
 

17.05. 19.00 Uhr Konfirmandenanmeldung (siehe Seite 33) 
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  Unsere beliebte  
  Bastel- und Backstube für Ostern 

 

öffnet am 29. März 2017 wieder ihre Türen 
von 15 bis 17 Uhr in unserem Gemeindehaus 

 
Unsere fleißigen Mitar-
beiterinnen haben wieder 
viele neue Bastelideen 
vorbereitet, um Osterge-
schenke oder Osterdeko-
rationen herzustellen. 
Außerdem darf wieder 
nach Herzenslust geba-
cken werden. 
 
Für nur 2,- € darfst du 
mitbasteln, mitbacken … 

… und hinterher deine Kekse essen. 
  

Bringe 
bitte deine 
Bastel-
schere mit 
und eine 

große Tüte, damit du dei-
ne Basteleien auch wohl-
behalten mit nach Hause 
nehmen kannst. 
 

Die Fotos entstanden bei der 
Weihnachtsbastel- und  
-backstube 2016. 
 

Vielen Dank den engagierten 
Mitarbeiterinnen (Foto oben). 

Für Kinder
Für Kinder
Für Kinder
Für Kinder    
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Essener  

 

Gottesdienste und Veranstaltungen  
 

zum Reformationsjubiläum 2017 
   

Ökumenischer Kanzeltausch 
 18.03. 17.00 Uhr  St. Bartholomäus: Predigt: Pfarrer Uecker 
 19.03. 10.00 Uhr  Christuskirche: Predigt: Pater Seggewiß 
 19.03. 10.30 Uhr  St. Marienkirche: Predigt: Pfarrer Uecker 
 

„Das evangelische Essen – Der Verlauf der Reformati on in  Essen“ 
 Vortrag: Pfarrer Dr. Tim Unger, Wiefelstede  
 22.03. 19.00 Uhr Evangelisches Gemeindehaus (siehe nächste Seite) 
 

Ökumenischer Gottesdienst zum Reformationsjubiläum 
 21.05. 13.00 Uhr St. Bartholomäus, im Rahmen des Sängerfestes  
 

Familiengottesdienst zum Thema „Luther und die Bibe l“ 
 vorbereitet und gestaltet von den Pfadfindern 
 11.06. 10.00 Uhr  Christuskirche  
 

Ökumenischer Tagesausflug zum Kloster Loccum  (Busreise) 
 Gemeinsam mit der katholischen Kirchengemeinde 
 19.08. 7.30 Uhr  Abfahrt am Hasetalstadion 
 

Konzert des evangelischen Kirchenchores mit Liedern  Martin Luthers 
 anschließend gemütliches Beisammensein im Gemeindehaus 
 24.09. 15.00 Uhr : Christuskirche 
 

Ein feste Burg - ein frischer Blick 
 Abendgottesdienst von Bischof Jan Janssen,  
 anschließend gemütliches Beisammensein 
 15.10. 18.00 Uhr Christuskirche 
 

Festgottesdienst zum Reformationstag  
 mit Heiligem Abendmahl, Chor und ökumenischen Gästen 
 31.10. 10.00 Uhr Christuskirche 

„Evangelisch ins Oldenburger Münsterland“  
das Buch zum Reformationsjubiläum (s. S. 12) 
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Der interessante Vortragsabend: 
 

Das evangelische Essen -  
 

Der Verlauf der Reformation in Essen 
 

Von 1543 bis 1613 war Essen evangelisch.  
Wie ist es dazu gekommen?  
Was bedeutete das für unsere Region?  
Und wie wurde diese Zeit beendet? 
Die Bedeutung von Gut Lage und der  
evangelischen Kirche in Wulfenau. 
 
Diesen interessanten Abschnitt unserer Dorfge-
schichte wird uns Pfarrer Dr. Tim Unger  
 

am 22. März 2017, um 19.00 Uhr  
 

in unserem Gemeindehaus 
 

vorstellen.  

 
Pfarrer Dr. Tim Unger war über 20 Jahre in unserer Region tätig.  
Er promovierte an der Universität Göttingen zum Thema: „Das Niederstift 
Münster im Zeitalter der Reformation“.  
 

Seine Forschungsschwerpunkte sind die „Reformation im Oldenburger 
Land“ und die „Konfessionelle Streitkultur im Hochstift Osnabrück“.  
 

Mit Pfarrer Dr. Unger konnten wir den Experten zu diesem Thema gewin-
nen. Darüber freuen wir uns sehr. Denn wer Pfarrer Dr. Unger kennt, weiß 
dass der Vortrag bestimmt nicht langweilig sein wird. 
 

Herzliche Einladung an alle Interessierten  
 

(auch Nichtevangelische sind herzlich willkommen) 

Ev.-luth. Kirchengemeinde Essen     

Kösliner Straße 11, 49632 Essen/Oldb., Tel: 0 54 34 - 9 30 23 

 

Eine Veranstaltung  
in Zusammenarbeit mit dem   

Bildungswerg Essen (Oldb.) e. V. 

Pfarrer Dr. Tim Unger 
Experte für das Zeitalter der 
Reformation im Oldenburger 
Münsterland 
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Reformations- 
        Jubiläum  
          eröffnet 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Versöhnung - die Liebe Christi drängt uns  (vgl. 2 Kor 5,14-20) 
 

Unter diesem Thema stand die Auftaktveranstaltung zum Reformationsjubi-
läum 2017 in Essen. Im Rahmen der Gebetswoche für die Einheit der 
Christen trafen sich Christen der Katholischen Pfarrgemeinden aus Essen 
und Hemmelte und unserer Kir-
chengemeinde in der Christuskir-
che zum gemeinsamen Gottes-
dienst. Der Apostel Paulus erinnert 
uns daran, dass Gott uns durch 
Jesus Christus mit sich versöhnt 
hat und dass die Liebe Christi uns 
drängt, Diener der Versöhnung zu 
sein. Die Pfarrer beider Konfessio-
nen betonten, dass katholische 
wie evangelische Christen auf der 
Grundlage der biblischen Bot-
schaft miteinander in christlicher 

 

Aus den trennenden Mau-
ersteinen entsteht das 

Kreuz der Versöhnung. 
 

Fotos: Hönemann, Uecker 
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Gemeinschaft leben, glauben und Gottesdienst feiern können. Trotz konfes-
sioneller Unterschiede eine uns das Wissen, ganz auf Gottes Gnade ange-
wiesen zu sein. Wir dürfen als versöhnte Kinder miteinander in Liebe, Frie-
den und gegenseitiger Achtung leben. 
Leider begegnen uns im Alltag viele negative Verhaltensweisen, die uns wie 
eine Mauer voneinander trennen (Foto linke Seite unten Mitte). Jesus Chris-
tus hat für all dieses Fehlverhalten (= Sünden) am Kreuz gelitten (vgl. Foto 
linke Seite unten 
rechts). Durch 
seinen Tod hat er 
uns dazu befreit, 
solche Verhalten 
abzulegen. Wir 
dürfen als Ge-
sandte an Christi 
Statt sein Licht in 
die Welt tragen, um das Dunkel von Streit, Zwietracht und Spaltung zu 
überwinden und Versöhnung zu wirken. (Foto rechte Seite Mitte) 
Als Zeichen der Verbundenheit überreichte das Pfarrerehepaar den katholi-
schen Patres das Kirchenkreisbuch zum Reformationsjubiläum. (Foto oben) 
Dieses Buch wird auch von Katholiken mit Interesse gelesen - und sie be-
stätigen: „Ja, genauso haben wir es nach dem Krieg auch erlebt.“ 

 
 

 
 
 

 

Anschließend gemütliches Beisammensein im Gemeindeh aus 
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Ein  
feierlicher  

Familiengottes- 
dienst mit Chor,  

anschließend eine advent- 
liche Kaffeetafel, dazu Advents- 

lieder, begleitet auf Querflöte und Klavier,  
angereichert mit besinnlichen und heiteren Texten. 

Der neue Bürgermeister wurde willkommen geheißen. 
 

Das ergibt einen schönen, kurzweiligen Nachmittag  
   zur Einstimmung in die Adventszeit. 

 

Vielen Dank dem Chor unter Leitung von Hans-Georg  
Wißmann und Begleitung von Dr. Ulrich Schulte- 
Wieschen sowie der Querflötistin Ellen Huy,  
Daniel Uecker am Klavier  
und den vielen fleißigen Bäckerinnen und Bäckern. 

Ein gemütlicher 
Nachmittag am 

1. Advent 

Selbst- 
gebackenes  
erfreute Herz 
und Gaumen. 
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Jahresabschluss im Dezember 
Frauenkreis geht essen  

 

An festlich gedeckten Tischen in einer Es-
sener Gaststätte beging der Frauenkreis 
seinen Jahresabschluss. Alle waren fröhlich 
gestimmt und genossen das leckere Essen. 
Anschließend wurde weihnachtlichen Ge-
schichten gelauscht. 
 

Pfarrerin Hachmeister-Uecker dankte den 
beiden Leiterinnen Valentina Klat und An-
nelene Ortbrink (rundes Foto) für ihr Enga-
gement, die das ganze Jahr über liebevoll vorbereitet und mit guten Ideen 
dem Frauenkreis ein abwechslungsreiches Programm bieten.  

Ev.-luth. Kirchengemeinde Essen     

Kösliner Straße 11, 49632 Essen/Oldb., Tel: 0 54 34 - 9 30 23 

  

Altkleidersammlung für  
  

18. bis 24. April 2017 
 

täglich von 9 bis 17 Uhr im Windfang unseres Gemein dehauses. 
 
Passende Plastiksäcke liegen in der Kirche und im Gemeindehaus bereit. 
 
Gesammelt wird saubere, tragbare Kleidung aller Art sowie Decken, Feder-
betten oder gut erhaltene Schuhe (paarweise gebündelt). Die von Bodel-
schwinghschen Anstalten in Bethel werden die Kleidungsstücke verkaufen, 
um einen Erlös für ihre Arbeit zu erzielen. Stoffreste, verschmutzte Kleid-
ung oder Lumpen sind keine Hilfe für die diakonischen Anstalten von Bethel 
sondern verursachen Entsorgungskosten. 
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Arbeitseinsatz auf dem Friedhof 
 

Der Weg zur geplanten neuen Urnenanlage im Gartenfeld wurde von eini-
gen fleißigen ehrenamtlichen Mitarbeitern angelegt. Kirchenältester Herbert 
Noetzel, Friedhofsgärtner Ludger Bürmann, Pfarrer Uecker, Tamim und Ali 
haben kräftig gebuddelt, Steine geschleppt und gepflastert.  
Vielen Dank dafür - auch an Frau Ellen Huy für das stärkende Frühstück.☺ 
 

Unser Gemeindekirchenrat hat noch einiges vor auf dem Friedhof ... 

Ev.-luth. Kirchengemeinde Essen     

Kösliner Straße 11, 49632 Essen/Oldb., Tel: 0 54 34 - 9 30 23 

 
 
 
 
 
 
Kirchenchor  
begeisterte  
den Sängerball  
 

Mit der deutschspra-
chigen Fassung von 
„Love is all around“ von The Troggs und dem Hit „Ein Bett im Kornfeld“ von 
Jürgen Drews trat unser Chor beim Sängerball auf.  
Die beiden Gesangsdarbietungen wurden am Klavier begleitet vom Chorlei-
ter Hans-Georg Wißmann und dirigiert von Liedermutter Ellen Huy. 
Besonders bei dem Schlager von Jürgen Drews ging der Saal voll Begeiste-
rung mit. Beide Stücke hatte Hans-Georg Wißmann für den Chor arrangiert. 

Fotos: Clemens Sperveslage 
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Nach fast drei Jahren erfolgreicher Ausbildung in 
unserer Gemeinde wurde Frau Vikarin Pia Schä-
fer verabschiedet. Sie hat inzwischen mit ihrem 
Mann die Pfarrstelle in Steinfeld übernommen. 
In einem festlichen Gottesdienst, den Steffen 
Thole (Solotrompete), Ellen Huy (Querflöte) und 
Dr. Ulrich Schulte-Wieschen musikalisch gestal-
teten, erhielt Frau Schäfer Dank und Anerken-
nung für ihre engagierte Arbeit.  
Beim anschließenden Empfang verabschiedeten sich der Gemeindekir-
chenrat, Vertreterinnen der Grundschule, Pastoralreferent Lindemann und 
viele Essener Gemeindeglieder von der beliebten Vikarin.  
 

Foto oben: Unser Pfarrerehepaar überreicht im Gottesdienst Abschiedsgeschenke.  
Foto unten: Mit einem großen Abschiedsbuffet bedankten sich die Gemeindeglieder. 

Vikariat  
beendet 
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Über 20 Kinder begeisterten am 
Heiligen Abend in der Christus-
kirche und Anfang Januar im St. 
Leo-Stift mit ihrem Krippenspiel. 
„Wo ist Gottes Liebe?“ - So der 
Titel dieses Krippenspiels.  
 

Die Hirten können angesichts 
ihres eigenen harten Lebens 
nicht sehen, wo im Elend der 
Welt Gottes Liebe zu finden sein 
soll. Dabei sagt die Bibel sei-
nem Volk die göttliche Liebe zu. 
 

Dann erscheint mitten in dunkler 
Nacht ein Engel und verkündigt 
die Geburt des göttlichen Ret-
ters. Ein Engelchor verspricht 
den Frieden Gottes auf Erden. 
Der Engelchor stimmt ein Lob-

lied an: „Gloria,  in excelsis deo: 
Ehre sei Gott in der Höhe“. Die 
Hirten fürchten sich, und wun-
dern sich - ebenfalls singend - 
über die Botschaft der Engel. 
Die Hirten begeben sich dann 
aber doch mit ihren Schafen auf 
den Weg nach Bethlehem.  
 

Dort hat sich Josef mit seiner 
Verlobten Maria bei seinem 
Cousin Natanael einquartiert. 
Die neuen Steuergesetze des Kaisers Augustus zwangen die beiden zur 
beschwerlichen Reise nach Bethlehem. Denn auch Josef muss auf seinen 
Anteil des Familienbesitzes Steuern zahlen. Dort wird Jesus geboren, eine 
Krippe muss als provisorisches Kinderbettchen herhalten.  
 

So finden die Hirten alles vor, wie die Engel zugesagt haben. Langsam be-
greifen sie: dieses Kind ist der Retter für die Welt. Dieses Kind ist von Gott 

Ev.-luth. Kirchengemeinde Essen     

Kösliner Straße 11, 49632 Essen/Oldb., Tel: 0 54 34 - 9 30 23 

Wo ist 
Gottes 
Liebe? 
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gesandt, um sein 
Volk zu erlösen. Die-
ses Kind rührt das 
Herz der Hirten und 
sie erkennen: „Das 
ist Gottes Liebe, in 
diesem Kind sehen 
wir sie.“  
 

Mit dem Schlusschor: 
„Gottes große Liebe - 
in Jesus seh‘n wir 
sie!“ von Daniel Kal-
lauch endet das Krip-
penspiel. 
 

Die Kinder erhielten für 
beide Aufführungen viel 
Applaus und Lob, außer-
dem ein kleines Ge-
schenk und Süßigkeiten.  
 

Vielen Dank an die El-
tern, die für die schönen 
Kostüme sorgten und 
ihre Kinder regelmäßig 
zu den Proben brachten.  

Ein besonderer Dank 
gebührt Daniel Uecker, 
der die Regie inne hat-
te und zwei Monate 
lang mit den Kindern 
probte. 
 

Foto links: Die Bewohner 
des St. Leo-Stiftes freuen 
sich über das Spiel der 
Kinder. 

Fotos: Eltern der Spieler 

Ev.-luth. Kirchengemeinde Essen     
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Die Pfadfinder aus Essen 
haben am dritten Advents-
wochenende an der Ad-
ventsfreizeit im Blockhaus 
Ahlhorn teilgenommen.  
 

Mit Aktionen und coolem 
Programm sind die Kinder 
und Jugendlichen durch 
das Wochenende gegan-
gen. Es stand unter dem 
Motto:  „Weihnachten in 
aller Welt.“ Gemeinsam 
mit 180 anderen Pfadfin-
dern aus dem ganzen 
Oldenburger Land genos-
sen die jungen Essener 
das abwechslungsreiche 
Programm in den je ver-
schiedenen Altersstufen.  
 

Am letzten Abend erhiel-
ten viele Kinder und Ju-
gendliche in feierlichem 
Rahmen ihre Halstücher.  

Verband Christlicher Pfadfinderinnen und Pfadfinder     

 (VCP) Stamm Assini  

Bezirks- 
Advents- 
Wochenende 
im  
Blockhaus  
Ahlhorn ... 
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Das gemeinsame Wochen-
ende klang mit dem großen  
Friedenslicht-Aussendungs- 
gottesdienst in der Olden-
burger Forumskirche St. Peter aus. Die 180 Pfadis wurden mit Bussen zum 
Oldenburger Hauptbahnhof gebracht, wo der Friedensmarsch durch die In-
nenstadt startete. Am alten Rathaus wurde das Friedenslicht der Bürger-
meisterin übergeben (kleines Foto), bevor es  
in der Kirche in einem ökumenischen  
Gottesdienst in das ganze Oldenburger  
Land ausgesendet wurde. Von dort  
nahmen die Pfadfindergruppen das  
Friedenslicht aus Bethlehem mit, um es  
in ihren Orten zu verteilen. Daniel Uecker 
 

       Gruppenfoto der Essener Pfadis beim Blockhaus  

Verband Christlicher Pfadfinderinnen und Pfadfinder     

 (VCP) Stamm Assini  

… mit Friedenslicht-Aussendungsgottesdienst  
     in Oldenburg 
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Verband Christlicher Pfadfinderinnen und Pfadfinder     

 (VCP) Stamm Assini  

 

Pfadfinder bringen das  

Friedenslicht aus Bethlehem  

in das St. Leo-Stift 

 

Jährlich am letzten Freitag im Advent 
machen sich die Pfadfinder auf den Weg 
ins St. Leo-Stift, um den Bewohnern das Friedenslicht aus Bethlehem zu 
bringen. Mit dieser Flamme wird die weihnachtliche Botschaft vom verspro-
chenen göttlichen Frieden weitergegeben. Die Pfadfinder unterstrichen die-

se Zusage mit   
einigen Liedern 
zur Gitarre und 
wünschten al-
len Menschen 
im St. Leo-Stift 
eine gesegnete 
Weihnachtszeit 
und den himm-
lischen Frieden 
im Herzen und 
im Alltag. Das 
St. Leo-Stift  
bedankte sich 
mit Süßigkeiten 
und Getränken. 

Fotos: St. Leo-Stift, M.H.U. 
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Das Letzte ist nicht Tod, sondern Auferstehung,  
und am Ende steht nicht Verlust,  
sondern Vollendung des Lebens. 

 

Arthur Schopenhauer, deutscher Philosoph, 1788-1860 

 

Pfarrer Pister im Ruhestand 
 

Am 22. Januar wurde Pfarrer Heinrich Pister von unserem Bischof Jan Jans-
sen im Rahmen eines Gottesdienstes in den Ruhestand verabschiedet.  
 

Die evangelische Kirche in Cloppenburg war bis auf den letzten Platz gefüllt. 
Vertreter aller Kirchengemeinden und Brüderversammlungen unseres Kir-
chenkreises waren gekommen, um Pfarrer Pister zu diesem Anlass zu be-
gleiten und ihm für seinen unermüdlichen Dienst zu danken. Beim anschlie-
ßenden Empfang im Schwedenheim wollten die vielen Dankesreden kaum 
enden.  
 

Unser Pfarrerehepaar Uecker sowie der Leiter unserer Brüderversammlung, 
Alexander Befuß, dankten im Namen der Kirchengemeinde Essen Herrn 
Pfarrer Pister für seinen langjährigen treuen Dienst.  
 

Unsere Kirchengemeinde ist Pfarrer Pister besonders verbunden, weil er 
hier sein Anerkennungsjahr ableistete.   

Ev.-luth. Kirchengemeinde Essen     

Kösliner Straße 11, 49632 Essen/Oldb., Tel: 0 54 34 - 9 30 23 
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Getauft wurden am:  
 

Namen veröffentlichen wir nur  
in der gedruckten Ausgabe 

     
 
Getraut wurden am: 
 

Namen veröffentlichen wir nur in der gedruckten Ausgabe 

 

Wir gratulieren unseren Geburtstagskindern ganz herzlich und wünschen 
ihnen Gesundheit  und vor allem Gottes Segen für das neue Lebensjahr. 
 

Unsere Pastoren besuchen - sofern sie nicht gerade im Urlaub sind - alle 
aufgelisteten Jubilare selbst. In der Urlaubszeit sowie zum 71. bis 74.  
und 76. bis 79. Geburtstag besuchen vertrauenswürdige ehrenamtliche Mit-
arbeiterinnen unsere „Geburtstagskinder“. 
 

Wenn jemand nicht in der Geburtstagsliste erwähnt werden möchte, geben Sie bitte im Kir-
chenbüro Bescheid. Für Hinweise auf fehlerhafte Eintragungen sind wir dankbar.  

Ev.-luth. Kirchengemeinde Essen     
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Freud und Leid 
 
Hohe Geburtstage: 70., 75. und ab 80. Geburtstag 

 
 
 
 
 
 
Namen veröffentlichen wir nur in der 
gedruckten Ausgabe 
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Konfirmiert wurden am: 
 

Namen veröffentlichen wir nur  
in der gedruckten Ausgabe 
  
 

 Gestorben sind am: 
 

 

  Namen veröffentlichen wir nur in der gedruckten Ausgabe 

Ev.-luth. Kirchengemeinde Essen     

Kösliner Straße 11, 49632 Essen/Oldb., Tel: 0 54 34 - 9 30 23 

 

Anmeldung der neuen Konfirmanden 2017-2019 
 

Am Mittwoch, den 17. Mai 2017, um 19.00 Uhr findet der Elternabend zur  
 

Anmeldung der neuen Konfirmanden  
 

im Gemeindehaus statt. Eingeladen zur Konfirmandenzeit 2017-2019 sind 
alle Mädchen und Jungen, die nach den Sommerferien die 7. Klasse be-
suchen werden. Der Konfirmandenunterricht beginnt nach den Sommer-
ferien. Die Konfirmation wird im Juni 2019 gefeiert. 
Die Unterlagen zur Anmeldung werden an alle uns bekannten Sechs-
klässler im April versandt. Sollten Interessierte keine Unterlagen erhalten 
haben (weil sie noch nicht 12 Jahre alt sind oder neu zugezogen sind und 
nicht in Essen zur Schule gehen), dann geben Sie mir bitte noch vor dem 
Elternabend Bescheid. Denn eine eventuelle Gruppeneinteilung kann nur an 
diesem Abend stattfinden.  
 

Auf die Konfirmandenzeit freut sich    
 

 Eva Hachmeister-Uecker, Pfarrerin (Tel.: 9 30 25) 

 

Konf i rmat ionen 2017 
 

Die diesjährige Konfirmation findet am Pfingstwochenende  statt. 
 

Sonnabend,  3.6.: 18.00 Uhr Abendmahlsandacht mit Kirchenchor 
Sonntag,   4.6.: 10.00 Uhr Einsegnungsgottesdienst  
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Der Sommer steht vor der Tür! 
 

Viele Dinge stehen an. Aber wie sieht es mit den Ferien aus? Schon irgend-
welche Pläne? Hier eine Übersicht über die Freizeiten der evangelischen 
Jugend Oldenburger Münsterland für 2017. 
 
Kopenhagen 
 

Wir wollen in die wunderschöne dänische 
Hauptstadt Kopenhagen fahren und dort ein 
tolles Wochenende zusammen verbringen. 
Du bist 16 Jahre alt oder älter, hast an einem 
Juniwochenende mit langen Tagen in Skan-
dinavien Zeit und Lust auf einen Städtetrip? 
Dann sei dabei! 
Termin: 23.06.2017 bis 25.06.2017, Alter: ab 16 Jahren; Kosten: 155 € 

 
Kroatien 
Ab in den Süden! –  
Zeltfreizeit im Strandcamp Valkanela, Kroatien 
„Es ist dieser Duft Istriens, der einen auf Anhieb ein-
fängt und verzaubert, der Duft nach Pinienbäumen 
und dem salzigen Meerwasser. Er sagt dir: Willkom-
men an einem der schönsten Flecken Europas!“ 

Und genau das kannst DU erleben!   
Termin: 18.07.2017 bis 01.08.2017; Alter: 14 bis 16 Jahre; Kosten: 499 € 
 
Larp Freizeit 
 

Zur Story 
Unser LARP spielt auf dem mittelalterlich 
geprägten Kontinent Panlayos. Hier tum-
meln sich Menschen, Elben, Zwerge, Dun-
kelelben oder auch Halborks herum. In die-
sem Jahr soll im chaotischen Land Oran 
die Stadt Eschaton neu aufgebaut werden. 
Die Bürger organisieren sich in Clans, Sol-
daten sollen die Stadt schützen, eine Handelskarawane kurbelt die Wirt-
schaft an ... und etwas Grauenvolles scheint diese Stadt zu umgeben. 
Termin: 15. / 16. – 20.7.2017; Alter: ab 14 Jahren; Kosten: ab 120€ 
 

Die Seite der Evangelischen Jugend  
 

Jugendarbeit in unserer Kooperationsregion  
 

Diakon Björn Kraemer,  Friesoyther Str. 9, Cloppenburg  
 Handy: 0151 54885804, Email: bjoern.kraemer@ejo.de 
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Sommer in der Jugendetage  
 

In den Sommerferien gibt es wieder verschiedene Ta-
gesangebote in und um die Jugendetage 
Werwolf-Abend am Lagerfeuer: 13.7. von 18 Uhr bis 
 Mitternacht; ab 12 Jahren; Kosten: 3€ 
Tische bemalen: 17.7. von 14-18 Uhr; ab 12 Jahren;  
 Kosten 7€  
Riesenschlauchboot fahren am 27.7. von 12 ~ 17.30 
 Uhr; ab 12 Jahren; Ort: Start Rieste am Bahn- 
 hof, Ende in Bersenbrück 
Stadtspiel in Osnabrück am 31.7. von 10-19 Uhr; ab 12 J.; Kosten: 8,50€; 
 Ort: Treffpunkt in Vechta in der Jugendetage, Marienstraße 14 

Die Seite der Evangelischen Jugend  
 

Jugendarbeit in unserer Kooperationsregion  
 

Diakon Björn Kraemer,  Friesoyther Str. 9, Cloppenburg  
 Handy: 0151 54885804, Email: bjoern.kraemer@ejo.de 

 

Ab auf die Piste 
 

Vom 27. bis 31. Januar waren wieder Jugendliche aus dem Kirchenkreis 
Oldenburger Münsterland gemeinsam im Harz. Bei meist herrlichem Wetter 
wurde der Winter und der Schnee genossen. Schnell wurde die Wiese vor der 
Berghütte zur Rodelpiste präpariert oder auch für wilde Schneeball Schlachten 
genutzt. Nachmittags ging es dann  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
mit den Kleinbussen zu verschiedenen Ausflügen. Schwimmen in Bad Lauter-
berg, die Rodelbahn in Altenau oder auch die 1,6km lange Rodelpiste am 
Wurmberg testen. Fazit: Die eigene Piste vor dem Haus ist doch die beste! 
Am Ende sind sich alle einig: In den Zeugnisferien 2018 soll es wieder 
eine Rodelfreizeit in den Harz geben. 



Telefonseelsorge (gebührenfrei): 0800-1110111 
Teлeфoн Дoвepия пo-pycc ки (бecплaтнo): 0800-6446444  
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Essen, Lastrup, Lindern und Löningen 
 

Essen Pfarramt:  Kösliner Straße 11, 49632 Essen 
Telefon (0 54 34) 93023 (Kirchenbüro), 93025 (Pfarrerehepaar) 
 

Lastrup-Lindern Pfarramt:  Am Apfelgarten 3, 49688 Lastrup,  
Telefon (0 44 72) 273. 
 

Löningen Pfarramt:  Haselünner Straße 6-10,  49624 Löningen,  
Telefon (0 54 32) 30996 (Kirchenbüro) + 2426 (Pfarrer/in Wittkowski) 
 

Auflage:  3500 Stück, erscheint viermal im Jahr. Jeder evangelische 
Haushalt erhält ein Exemplar. Der Gemeindebrief  wird kostenlos  ab-
gegeben, Spenden sind jederzeit willkommen.  
 

Email: gemeindebrief-loeningen@web.de 

 

Die Natur erwacht  
in diesen Wochen  
zu neuem Leben. 
 

Jesus erwacht  
zu Ostern  
zu neuem Leben. 
 

Deswegen dürfen wir 
hoffen auf ein  
Leben nach dem Tod. 
 

H. Harms © GemeindebriefDruckerei.de  


